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„Ein irrer Duft von frischem Heu …“  
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Still ruht die Stadt. Es wogt die Flur.
Die Menschheit geht auf Reisen oder wandert sehr oder wandelt nur.
Und die Bauern vermieten die Natur zu sehenswerten Preisen.

Sie vermieten den Himmel, den Sand am Meer,
die Platzmusik der Ortsfeuerwehr
und den Blick auf die Kuh auf der Wiese.
Limousinen rasen hin und her
Und finden und finden den Weg nicht mehr zum Verlorenen Paradiese.

Im Feld wächst Brot. Und es wachsen dort
auch die künftigen Brötchen und Brezeln.
Eidechsen zucken von Ort zu Ort.
Und die Wolken führen Regen an Bord und den spitzen Blitz und das Donnerwort.
Der Mensch treibt Berg-und Wassersport und hält nicht viel von Rätseln.

Er hält die Welt für ein Bilderbuch
mit Ansichtskartenserien.
Die Landschaft belächelt den lauten Besuch.
Sie weiß Bescheid.
Sie weiß, die Zeit
überhaupt sogar die Ferien.

Sie weiß auch: Einen Steinwurf schon von hier beginnt das Märchen.
Verborgen im Korn, auf zerdrücktem Mohn,
ruht ein zerzaustes Pärchen.
Hier steigt kein Preis, hier sinkt kein Lohn.
Hier steigen und sinken die Lerchen.

Das Mädchen schläft entzückten Gesichts.
Die Bienen summen zufrieden.
Der Jüngling heißt, immer noch, Taugenichts.
Er tritt durch das Gitter des Schattens und des Lichts in den Wald  
und zieht, durch den Schluss des Gedichts,
wie in alten Zeiten gen Süden.

											                   Erich Kästner

Der Juli
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I N F O R M AT I O N E N  D E R  V E R W A LT U N G

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Die Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin B. Wilke  
ohne vorherige Terminvereinbarung findet  
donnerstags von 13.00 – 16.00 Uhr statt.

Die Sprechstunde des Bürgervorstehers J. Riemer 
findet am 08.07.2025 von 15.00 – 16.00 Uhr 

im Rathaus statt.

Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Putbus	 Montag, 07.07.2025, 18.30 Uhr.
großer Saal des Rathauses, Putbus, Markt 8

Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Sitzungstermine für die Stadtvertretung und die Fachausschüsse der Stadt Putbus 
auf unserer Internetseite, www.putbus.de, sowie in den Schaukästen des Stadtgebietes.

Am 27.04.2025 ist unsere langjährige Kollegin

Monika Scherff
verstorben. Ihr Tod hat uns betroffen gemacht.

Frau Scherff war in der Stadtverwaltung Putbus als Kämmerin  
und stellvertretende Bürgermeisterin bis 2018 tätig.

Unsere Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

Stadt Putbus
Beatrix Wilke

Bürgermeisterin

Nachruf

Stellenausschreibungen Stadt Putbus

Im Eigenbetrieb der Stadt Putbus ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stellen als

Teamleiter/in (m/ w/ d) Kurverwaltung, Hafen & Stadtmarketing

unbefristet zu besetzen.

Die ausführliche Stellenausschreibung ist auf der Homepage der Stadt Putbus unter www.putbus.de abrufbar.

B. Wilke
Bürgermeisterin

Einfach Danke, Danke, Danke!!!

Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Durch Ihr Engagement konnten die Landratswahl 
am 11. Mai 2025 und die Stichwahl am 25.05.2025 reibungslos durchgeführt werden.
Ein besonderer Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen in der Verwaltung. Gemeinsam haben Sie diese Landratswahl gemeistert. 
Ihr seid einfach großartig!

Vielen Dank!
Ihre Bürgermeisterin Beatrix Wilke
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Ausschreibung der Betreuung Stadtteilpark Lauterbacher Straße

Die Putbusser Nachrichten erscheinen jeweils am letzten Mon-
tag für den laufenden Monat, sollte dieser ein Feiertag sein, er-
scheinen sie am Dienstag. Die Dezemberausgabe wird bereits 
vor dem Weihnachtsfest gefertigt und ausgegeben. Über den 
Erscheinungstag informieren wir in der Novemberausgabe. Der 
Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Monats.
Artikel und Fotos, die in der jeweiligen Ausgabe veröffentlicht 
werden sollen, sind per E-Mail unter Putbusser-Nachrichten@
putbus.de einzureichen.
Die Putbusser Nachrichten werden nicht mehr verteilt, sodass 
ich Sie bitte, folgende Ablageorte zur Abholung berücksichtigen:
1.	 Rathaus
2.	 Stadtinformation Putbus, Alleestraße 2

3.	 Tankstelle Putbus
4. 	 EDEKA Lauterbach, Markt und Bücherregal 
	 des Seniorenbeirates
5.	 Dorfhaus Kasnevitz
6.	 Baumarkt Binzer Straße
7.	 Bäckerei Kruse, Verkaufsstelle Binzer Straße, 
	 Netto Marken-Discount Binzer Straße
8.	 Bäckerei Kruse, Verkaufsstelle NETTO mit dem Scotti,
	 Am Mühlenberg
9. 	 Naturkost, Markt 9
10. 	Gärtnerei Kruschke, Kasnevitz.

B. Wilke 
Bürgermeisterin

Nach der Eröffnung im April 2025 steht fest, dass sich unser 
Stadtteilpark zu einem Besuchermagneten entwickelt hat. Klei-
ne und große Besucher sind fast zu jeder Tageszeit dort zu se-
hen. Das ist toll, dass diese Anlage so gut angenommen wird.
Damit dort immer sicher gespielt und getobt werden kann, ist 
eine intensivere Kontrolle und Reinigung erforderlich. Aus die-
sem Grund wird für den Stadtteilpark in Putbus ab 01.07.2025 
eine zuverlässige Betreuung gesucht, die 2 bis 3 x wöchentlich 
für Ordnung sorgt. Die vertragliche Leistung wäre die Reinigung 
der Anlage von Müll und Unrat sowie die Kontrolle auf Beschädi-
gungen zur Unfallverhütung. Für diese Leistungen hält die Stadt 
Putbus einen jährlichen Betrag in Höhe von 500,00 Euro vor. 
Da im Umfeld des Stadtteilparks sehr viele Anwohner zu finden 

sind, hofft die Stadt Putbus, dass sich auch dort eine Person 
mit einem Herz für Kinder findet, die diese Aufgaben gern über-
nimmt.

Ihr Interesse an dieser Tätigkeit bekunden Sie sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Putbus, Bau- und Ordnungsamt, Markt 8, 
18581 Putbus unter Angabe Ihrer Anschrift und Ihres Alters. 
Weitere Fragen im vorab beantwortet Ihnen Frau Blank unter der 
Tel. Nr.: 64343.

Monika Blank

Information zum Amtsblatt der Stadt Putbus – Putbusser Nachrichten

Die Behördennummer 115 ist Ihre erste Anlaufstelle für Verwal-
tungsfragen aller Art. Wir beantworten die häufigsten Bürgeran-
fragen - von A wie Anmeldung bis Z wie Zulassung. Egal, wer in 
Kommune, Land oder Bund zuständig ist.
Die Vorteile der 115
Mit der Behördennummer entfällt für Sie die aufwendige Su-
che nach dem zuständigen Amt, den Telefonnummern und Öff-
nungszeiten.
Die freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 115-Ser-
vicecenter können schnell und kompetent zuverlässige Antwor-
ten auf Ihre Fragen geben.
Was kostet der Anruf bei der Behördennummer 115?
Sie erreichen die 115 zum Ortstarif. Sie ist in vielen Flatrates 
enthalten.

Sie haben Fragen – wir haben die Antworten Unser 115 Serviceversprechen an Sie ist:
• 	 Die 115 ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
	 erreichbar.
• 	 75 Prozent der 115-Anrufe werden innerhalb von 
	 30 Sekunden durch eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter
	  angenommen.
• 	 65 Prozent der 115-Anrufe werden beim ersten Kontakt 
	 beantwortet.
• 	 Wenn nicht, dann erhält der Anrufer innerhalb von 
	 24 Stunden während der Servicezeiten eine Rückmeldung, 
	 je nach Wunsch per E-Mail, Fax oder Rückruf.
Weitere Informationen zur 115 erhalten Sie unter
www.115.de
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K I N D E R  &  S E N I O R E N

DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:

am 08. Juli 	 Herrn Bernhard Misgajski, Wreechen 	 zum 75. Geburtstag
am 10. Juli 	 Frau Angela Awe, Neuendorf 	 zum 80. Geburtstag
am 11. Juli 	 Herrn Joachim Franz, Putbus 	 zum 85. Geburtstag
am 11. Juli 	 Herrn Gerhard Schrenk, Putbus 	 zum 70. Geburtstag
am 18. Juli 	 Frau Eveline Hartke, Putbus 	 zum 75. Geburtstag
am 19. Juli 	 Frau Renate Coordt-Lehmann, Putbus 	 zum 75. Geburtstag
am 23. Juli 	 Herrn Gerhard Kuhl, Putbus 	 zum 75. Geburtstag
am 23. Juli 	 Frau Doris Laars, Putbus 	 zum 75. Geburtstag
am 28. Juli 	 Frau Angela Falkner, Putbus 	 zum 70. Geburtstag

Es wurde gelauscht, gestaunt und applaudiert: Unter dem 
klangvollen Motto „Alles, was mich bewegt“ verwandelte sich 
die Grundschule Boddenwind am 22. Mai 2025 in ein Haus vol-
ler Geschichten, Fantasie und mutiger Vorlesestimmen. Die Aula 
wurden zur kleinen Bühne, auf der je vier Schüler aus den Klas-
senstufen 1 bis 4 ihre Lesebegeisterung teilten – jeder Vortrag 
war ein ganz persönlicher Beitrag zum großen Fest des Lesens. 
Besonders beeindruckend war die Vielfalt der Texte und die 
Hingabe, mit der die kleinen Leserinnen und Leser ihr Publikum 
mitnahmen – ob in fantastische Welten, zu sprechenden Tieren 
oder in Alltagsabenteuer. Im Anschluss stellten sie ihre Lese-
kompetenz unter Beweis, indem sie einen fremden Text lasen 
und knifflige Fragen beantworteten. Mit wachem Ohr und be-
herztem Blick begleitete eine engagierte Jury das Geschehen. 

Sie achtete auf Lesetechnik, Betonung und Ausdruck – und hat-
te dabei keine leichte Aufgabe. Umso herzlicher sei an dieser 
Stelle für das faire Urteil und die tatkräftige Unterstützung ge-
dankt! Unter freudigem Applaus wurden die Leseköniginnen und 
Lesekönige jeder Klassenstufe gekrönt. Als Anerkennung für ih-
ren Mut und ihr Können erhielten sie Büchergeschenke, die sie 
in neue Abenteuer begleiten werden. Der Förderverein 'Kleiner 
Putbusser e.V.' schenkte allen Kindern liebevoll gestaltete Lese-
zeichen – als Erinnerung daran, dass Worte Flügel verleihen. Ein 
Tag voller Geschichten – und ein Wettbewerb, der zeigte: Wer 
liest, wächst über sich hinaus.

Im Namen der Schülerschaft 
und Ute Zander sowie Anja Eiselt

„Alles, was mich bewegt“ – Lesefest mit Herz an der Grundschule Boddenwind
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Stellplatz für den „Bauwagen“ der Jugendlichen gesucht!

Florian, Elias und Hannes werkeln fleißig an Ihrem zukünftigen 
Treffpunkt.
Zu Beginn erhielten die Jungs tatkräftige Unterstützung von  
Daniel Prange und Ricardo Donde die ihnen mit ihrem Wissen, 
Material und Werkzeug den Baubeginn erleichterten.
Dafür ein herzliches Dankeschön.
Ebenso vielen Dank an den Verein „Freunde schöner Inselfun-
ken“, welcher bei der Müllentsorgung behilflich war.
Einen großen Dank an Rüdiger Wessel, der einen Teil seines 
Grundstücks bis dato für den Bauwagen zur Verfügung stellte 
und die Aktion daher erst ermöglichte.
Damit sich der weitere Ausbau für die Jugendlichen, den sie al-
leine machen möchten auch lohnt, suchen sie nun eine Abstell-
möglichk eit, auf dem Ihr Zufluchtsort zukünftig stehen kann.

Die Stadt Putbus kann haftungsbedingt hierbei nicht helfen.
Daher die Frage an die Einwohner*innen von Putbus und Lau-
terbach, ob Sie auf Ihrem Grundstück viel Platz haben und sich 
vorstellen könnten, die Jugendlichen und Ihren Bauwagen auf-
zunehmen?
Verantwortlicher und Ansprechpartner sowie Vertrauter der Ju-
gendlichen ist Sebastian Pahl, Lehrer an der Grundschule Bod-
denwind, und unter 0174 1950505 für Fragen und Tipps dazu 
erreichbar ist.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sozialausschussvorsitzende 
Stephanie Prange
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V E R E I N E

Sportverein Putbus e.V. | Fußball vor 10 Jahren

2015: Unsere Herren bejubeln ihren Aufstieg in die Landesklasse.
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Vor genau zehn Jahren, am 13.06.2015, gelang unserer Herren-
mannschaft ein beeindruckender 0:3 (0:1) -Auswärtssieg ge-
gen den SV Samtens. Damit sicherte sich unser Team bereits 
am vorletzten Spieltag den Aufstieg in die Landesklasse, die 
höchste Spielklassenebene in der Vereinsgeschichte!

Doch damit war der Ehrgeiz unserer Mannschaft noch nicht ge-
stillt. Am letzten Spieltag, dem 20.06.2015, sollte der Aufstieg 
mit dem Meistertitel gekrönt werden. Ein Vorhaben, das alles 
andere als einfach war. Ausgerechnet unser Erzrivale, der FSV 
Garz, reiste mit 51 Punkten zum Spitzenspiel an. Unsere Für-
stenstädter standen bei 54 Punkten.

Vor über 400 Zuschauern spürte man die Spannung auf dem 
Platz. Unsere Elf startete zögerlich, die Nervosität war deutlich 
zu spüren. In der 47. Minute ging der FSV Garz schließlich in 
Führung. Nun begann eine leidenschaftliche Aufholjagd!

Das Spiel wurde intensiver, Torchancen häuften sich, der Aus-
gleich lag förmlich in der Luft. In der 58. Minute war es dann so 
weit: Mannschaftskapitän Martin Tesch leitete aus dem Mittelfeld 
mit einem präzisen Kopfball den Angriff ein. Clemens Kolberg 
nahm den Ball geschickt an und versenkte ihn mit einem stram-
men Schuss im gegnerischen Netz. „Als ich das Tor erzielte, war 
es für mich ein riesiger Brustlöser“, erinnert sich Clemens.

Nun gab es auf und neben dem Platz kein Halten mehr. Sport-
freunde, aber auch wildfremde Zuschauer klatschten sich ab 
und bejubelten das erlösende Ausgleichstor. Kurz darauf hat-
te Garz noch Pfostenglück. Das 1:1 reichte unseren Fürsten- 
städtern, um schließlich die Meisterschale unter großem Jubel 
in die Höhe zu stemmen. Ein unvergesslicher Moment für alle 
Beteiligten.

Dieser Erfolg war das Ergebnis jahrelanger, kontinuierlicher Ar-
beit unter der Leitung des Trainerduos Andreas Lenz und Mi-
chael Stümann (bis Ende 2013). Vom Start in der Kreisklasse 
gelang dem SV Putbus der Aufstieg 2011 in die Kreisliga, 2013 
in die Kreisoberliga und schließlich 2015 in die Landesklasse. 
Dort endete die erste Saison solide im Tabellenmittelfeld mit 35 
Punkten. Im darauffolgenden Jahr schrumpfte der Kader merk-
lich, denn Verletzungen, private Prioritäten und sportliche Neuo-
rientierungen konnten nicht mehr kompensiert werden. Die Aus-
wechselbank blieb oft leer. Glücklicherweise sprangen unsere 
Oldies Ü35 immer wieder ein.

Ähnliche Sorgen plagten auch den VfL Bergen II. In der Saison 
2017/18 wurde eine Spielgemeinschaft gebildet, die jedoch 
nach einem Jahr mangels Spieleranteil nicht verlängert werden 
konnte.

Ein Lichtblick kam 2021: Die Stadt Putbus stellte unserem Sport-
verein den rundum erneuerten Fußballplatz im Schlosspark zur 
Verfügung. Zudem wurde das Vereinsheim weitestgehend in Ei-
genregie modernisiert. Damit entwickelte sich unsere Spielstätte 
Schritt für Schritt zu einer der modernsten der Region und dies 
trug maßgeblich zur Wiederbelebung unseres Nachwuchsbe-
reiches bei.
Nachdem dieser zeitweise völlig zum Erliegen kam, trainieren 
inzwischen wieder 37 fußballbegeisterte Kinder im Alter von fünf 
bis 14 Jahren und sind teilweise im Spielbetrieb aktiv. Bleibt zu 
wünschen, dass auch sie eines Tages ihre eigene Erfolgsge-
schichte schreiben werden, so wie einst unsere Herren!

Bernd Tesch, SV Putbus

Rosentaufe in Putbus

Am Pfingstsonntag fand im Rahmen der Veranstaltung des The-
ater-Fördervereins Putbus „Musik im Park“ die Taufe der neuen 
„Putbusser Fürstenrose“ statt - aufgrund der Witterung in der 
Schlosskirche. Eingeladen hatte der Förderverein „Residenz - 
und Rosenstadt Putbus“ , der bei dem Rosenzüchter Jens Krü-
ger von Rosen Tantau in Uetersen eine spezielle Putbus-Rose 
bestellt und diese vor Ort ausgewählt hatte.

Sie wurde vom Rosendoktor Gerhard Prill in Anwesenheit der 
Bürgermeisterin, Mitgliedern der Rosenbrigade und Vorstands-
mitgliedern des Fördervereins getauft.
Die Rose kann unter dem Verkaufsnamen „Amber Bay“ in der 
hiesigen Baumschule oder online bei Rosen Tantau erworben 
werden.

Ulrich Hilden

v.l.n.r. Jens Krüger, Mitglieder der Rosenbrigade, Fürstendarsteller, Bürgermeisterin, Gerhard Prill
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Allianz Agentur Andreas Lenz
August-Bebel-Str. 36, 18581 Putbus
Telefon:  038301 60924
E-Mail: andreas1.lenz@allianz.de

V E R S C H I E D E N E S

GEWERBEJUBILÄUM 
Die Stadtverwaltung gratuliert

Mai nachträglich
01.05.2015 	 EMC Event, Marketing & Catering GmbH Putbus 	 10 Jahre
01.05.1995	  Reinhardt, Frank (Hundefriseur) 	 30 Jahre
10.05.2015 	 Holz, Udo (Fliesenleger, Einbau von genormten Fertigteilen) 	 10 Jahre
23.05.1995 	 Kurth, Roman (Vermietung) 	 30 Jahre
Juli
01.07.2015 	 Trautmann, Robert (Tischler) 	 10 Jahre
01.07.2005 	 Jänke, Roswitha (Handel mit freiverkäuflichen Waren aller Art) 	 20 Jahre
01.07.1995 	 Marx, Bernd (Vermittlung von Darlehen, Grundstücke) 	 30 Jahre
13.07.2010 	 Kind, Tobias (Beratung im Sport- u. Freizeitbereich) 	 15 Jahre

Verstärkung gesucht

Werden Sie Teil der Notfallbegleitung auf Rügen!
Haben Sie ein Herz für Menschen in Krisensituationen? Das 
Team der Notfallbegleitung auf der Insel Rügen sucht engagierte 
Mitglieder welche bereit sind, in herausfordernden Momenten 
Unterstützung zu leisten.
Die Notfallbegleitung ist ein unverzichtbares Angebot für Men-
schen, die plötzlich mit dem Tod oder schwerwiegenden Not-
fällen konfrontiert werden. Wir unterstützen die Arbeit von Ret-
tungsdienst, Polizei und Feuerwehr, zum Beispiel nach einem 
schweren Verkehrsunfall. Auch bei Wohnungsbränden, dem 
Überbringen von Todesnachrichten oder nach erfolgloser Re-
animation stehen wir den Angehörigen zur Seite. In der Regel 
haben die Betroffenen Gesprächsbedarf und möchten, dass je-
mand bei ihnen bleibt. Wir helfen, Angehörige zu kontaktieren, 
vermitteln weitere Ansprechpartner und sind einfach für die Be-
troffenen da.
Träger der Gruppe auf Rügen ist die Johanniter-Unfall-Hilfe. 
Unsere Arbeit ist ehrenamtlich. Alarmiert werden wir über die 
Rettungsleitstelle Stralsund. Wir bieten Unterstützung, wenn die 
Rettungskräfte die Wohnung oder den Unfallort verlassen haben 
und die Angehörigen mit ihren Ängsten und Sorgen allein sind.
In Mecklenburg-Vorpommern gibt es insgesamt 16 Notfallbe-
gleitungs- und Notfallseelsorgeteams, von denen zwölf in der 
Trägerschaft der Johanniter sind. Herausforderungen wie der 

Wegzug von Mitgliedern und berufliche Belastungen erschwe-
ren jedoch die ehrenamtliche Arbeit, erklärt Heiko Fischer, Leiter 
der Landeszentralstelle Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV) 
Mecklenburg-Vorpommern.
Wir suchen Menschen, die gefestigt im Leben stehen, mit Stress 
umgehen können und gut zuhören. Sie sollten bereit sein, einen 
Teil ihrer Freizeit in die Notfallbegleitung zu investieren.
Neue Notfallbegleiter durchlaufen ein Auswahlverfahren und 
eine für sie kostenfreie, fundierte Ausbildung, die sich an den 
Richtlinien des Landesbeirates für Psychosoziale Notfallversor-
gung orientiert. Es werden theoretische und praktische Unter-
richtseinheiten angeboten, darunter Themen wie Gesprächs-
führung, psychologische Grundlagen, Trauer, Sterben und Tod 
sowie Einsatzorganisation.

Interessiert? 
Kontaktieren Sie gern Nadine Schlössinger als ortsansässige 
Teamleitung per E-Mail: nadine.schloessinger@johanniter.de 
oder telefonisch unter 01511-1849766. 

Auch ein persönliches Gespräch ist nach vorheriger Anmeldung 
natürlich gerne möglich

Nadine Schlössinger
Teamleitung PSNV Insel Rügen
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Ich ging einmal spazieren, wo war ich?

Das Badehaus Goor:

Nachdem Malte, Fürst zu Putbus (1783-1854, Ortsgründer) in 
den Jahren 1809 - 1811 in Bad Doberan die Badefreuden ge-
noß, plante er 1815 in Putbus ein Seebad anzulegen. Er hoffte 
für den im Entstehen begriffenen Ort eine Einnahmequelle zu 
schaffen.
Zunächst wurde in Neuendorf die Möglichkeit des Seebadens 
geschaffen. Es wurden für die Herren Steilwandzelte aufge-
schlagen, für die Damen wurden Badekarren in das tiefere Was-
ser gefahren.
Im Winter wurde das Warmbad in der Alleestraße (heute Nr. 13) 
neben der Villa Lottum zum Baden in Seewasser genutzt. Das 
Wasser wurde in Tonnen herbeigeschafft und angewärmt. Geba-
det wurde in Badewannen, von denen die beiden aus Italien be-
zogenen Marmorwannen später auch im Badehaus aufgestellt 
wurden.
Nachdem sich abzeichnete, daß das Warmbad nicht mehr aus-
reichend war, da das Badeleben sich mit der Zeit stark entwi-
ckelte, wurde am 15. August 1817 der Grundstein für das Bade-
haus am Rande der Goor gelegt. Im folgenden Jahr fertiggestellt 
und eingerichtet erhielt es laut allerhöchster Kabinettorder den 
Namen Friedrich-Wilhelm-Bad. Der Bau wurde im klassizis-
tischen Stil ausgeführt, der Entwurf geht auf Steinmeyer, den 
Schüler und Schwager Schinkels, zurück. Ursprünglich waren 
es drei Giebelhäuser, eins näher am Strand, ein zweites bestand 
aus einem Saal, hinter dem die Wirtschaftsräume lagen und ein 
drittes, das als Stallgebäude genutzt wurde. In diesen Räumen 
wurden im Winter die Badekarren und -hütten aufbewahrt. Diese 
drei Häuser ließ der Fürst durch eine Mauer verbinden mit einem 
Säulengang versehen. Es wurde weiß gestrichen und bildete ei-
nen herrlichen Kontrast zum Wald Goor.

Im Anfang der 30er Jahre sind die aus Holz bestehenden Säu-
len zu 18 stärkeren dorischen Säulen aufgemauert worden. Zum 
Säulengang führten 3 granitene Treppen, deren mittlere früher 
durch zwei liegende metallene Löwen geschmückt wurden.
Die Bewirtschaftung und Verpflegung wurden im Haus durchge-
führt, die meisten Badegäste wohnten jedoch in Putbus in dort 
angemieteten Wohnungen.
Da oft bemängelt wurde, dass keine offene See und somit kein 
Wellengang vorhanden war, wurden die Gäste nach Aalbeck 
(heute Binz) gefahren. Dort wurden durch Erbauung von Bade-
brücken, Badekarren und Anstellung von Bedienung die geeig-
neten Verhältnisse geschaffen.
Noch im Jahre 1826 wird das Badehaus von Reisenden er-
wähnt, jedoch in seiner ursprünglichen Bedeutung ist es wenig 
genutzt worden.
Über die spätere Nutzung des Hauses ist wenig bekannt. Vor 
dem zweiten Weltkrieg diente es als Pachtgaststätte. Nach 1945 
wurden die unteren Räume weiterhin als Gaststätte genutzt, die 
oberen Räume beherbergten Umsiedler.
1956 - 1958 ist das Badehaus mit einem durchgreifenden Um-
bau des Inneren und rückseitig im Stil der alten Substanz ange-
passten modernen Anbauten als Erholungsheim des Eisenhüt-
tenkombinates Ost Eisenhüttenstadt nutzbar gemacht worden. 
Bis 1991/92 wurde als solches genutzt.
Nach der Wende stand das Haus sehr lange leer, heute wird es 
als Hotel genutzt.
Die neu gestaltete Promenade und das angrenzende Waldgebiet 
werden von Einheimischen und Gästen gerne für Spaziergängen 
genutzt.

Stadtarchiv Putbus

Fotos: B. M
aaske ·Stadtarchiv Putbus
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VERANSTALTUNGEN IM JULI

Musikalisches Picknick 

Die Veranstaltungsreihe „Musikalisches Picknick“ begleitet 
Sie durch den Sommer 2025. Das 15. Musikalische Picknick fin-
det vom 02.06. bis 29.08.2025 immer montags auf der Schloss-
wiese am Marstall und freitags auf der Festwiese am Hafen Lau-
terbach jeweils zwischen 17.30 und 19.30 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei. 

Musikalisches Picknick auf der Schlosswiese am Marstall 
Termine im Juli jeden Montag 17.30 – 19.30 Uhr

07. Juli	 Ramona Wree – französische, spanische, 
	 italienische Lieder und Chansons 
14. Juli	 Ola van Sander - Lass Dich fallen in die Schönheit
	 der nordisch-keltischen Musik 
21. Juli	 Rhythm and Voice – Rock, Beat, Country 
28. Juli 	 Mice from Planet No. 9 – Shirley John 

Musikalisches Picknick auf der Festwiese Lauterbach 
Termine im Juli jeden Freitag 17.30 – 19.30 Uhr

18. Juli 	 Kinderlieder – Die Partyglücksschweine 
25. Juli 	 Seemann Mücke – maritimes Liedgut 
01. August 	Stefan Keil – Neil Young Double 

Änderungen vorbehalten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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I N F O R M A T I O N E N  
D E R  K U R V E R W A L T U N G  /   
S T A D T I N F O R M A T I O N  P U T B U S 

Änderungen im Filialnetz der Deutschen Post

Am 31.07.2025 
schließt die Postfiliale 
Putbus 2 im 
EDEKA Lauterbach.

Die Deutsche Post ist bemüht ihren Kundinnen und Kunden 
auch künftig den gewohnten Service bieten zu können und wol-
len in diesem Bereich wieder eine neue Filiale einrichten.
Sobald feststeht, wann und wo die neue Filiale in Lauterbach 
eingerichtet wird, werden wir sie darüber informieren.

In der Übergangszeit, bis zur Eröffnung der neuen Filiale,  
bittet die Deutsche Post ihre Kundinnen und Kunden die Filiale 
in Putbus, Alleestr. 1 aufzusuchen.

Diese Filiale hat von Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Im Online-Standortfinder der Deutschen Post (www.deutsche-
post.de/standortfinder) können sich die Kundinnen und Kunden 

nach Eingabe ihres eigenen Standorts die Adressen, Öffnungs-
zeiten und das Leistungsangebot weiterer Filialen in ihrer Nähe 
anzeigen lassen.

Auch Standorte von Briefkästen inklusive deren Leerungszeiten 
sowie von Packstationen lassen sich ermitteln.

Für weitere Auskünfte steht ihnen der Regionaler Politik-
beauftragter, Herr Thorn Schütt, unter der Telefonnummer 
0171 5671096 oder per E-Mail thorn.schuett@deutschepost.
de zur Verfügung.

i.A. Birgit Henning
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I N F O R M A T I O N E N  
D E R  K U R V E R W A L T U N G  /   
S T A D T I N F O R M A T I O N  P U T B U S 

KONTAKT

Stadtinformation Putbus
Eigenbetrieb / Kurverwaltung
Alleestr. 2, 18581 Putbus
Telefon: 038301-431
Mail: service@ruegen-putbus.de

Hafeninformation Lauterbach
Eichendamm 4, 18581 Lauterbach
Telefon: 038301-887262
Mail: service@ruegen-putbus.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Stadtinformation Putbus, Alleestraße 2
Juni – August	 Montag – Sonntag	 10.00 – 16.00 Uhr

Hafeninformation Lauterbach, Eichendamm 4
Juni – August	 Montag – Sonntag	 10.00 – 16.00 Uhr

Die Veranstaltungen finden Sie unter: 
https://putbus.de/veranstaltungskalender/
oder nutzen Sie den QR-Code

Hafenfest Lauterbach 

Programm Bühne 
Freitag, 04.07.	 19.00 – 24.00 Uhr
19.30 Uhr	 DJ Ron Livemusik 

Samstag, 05.07.	 12.00 – 24.00 Uhr
12.00 Uhr 	 Eröffnung
	 Schiffskorso vom Yachtclub Putbus  
	 Hafenbecken
12.00 – 12.30 Uhr 	 Kinder der Grundschule Putbus singen
12.30 – 12.45 Uhr	 Tanz Kids United-Steps
13.00 Uhr Start	 Segelregatta „Goor-Cup“ mit Moderation
14.00 – 15.00 Uhr	 Livemusik Ron Beitz
16.00 – 16.30 Uhr 	 Neptuntaufe
17.00 – 18.00 Uhr	 Livemusik Ron Beitz
18.00 – 18.45 Uhr	 Siegerehrung Segelregatta
19.00 – 23.00 Uhr 	 DJ + Livemusik mit den  
	 RockhouseBrothers
ca. 23.00 Uhr 	 Lasershow 

Sonntag 06.07.	 11.00 – 13.00 Uhr
11.00 – 12.00 Uhr 	 Shantychor 

Alle Angaben sind unter Vorbehalt. 

Weitere Programmpunkte 
Die Traditionssegler Pommernkogge UCRA, Ernestine und 
Hoffnung können direkt für Ausflugsfahrten gebucht werden. 
Kontakt für Buchungen: 
-	 UCRA – Die Pommernkogge e.V. Buchungen über die  
	 Kurverwaltung Putbus oder direkt über www.reservix.de 
-	 Buchungen bei Kapitän Tillmann Holsten über 0163 6406780 
	 oder info@ernestine-segeln.de Besichtigung & Fahrten. 		
	 ca. 2 Stunden für 35,– € p.P 
-	 Herr Reekmann von dem Traditionsschiff Hoffnung 
	 0162 6737842 kontakt.hoffnung@gmail.com

Die Segelregatta „Goor Cup“ wird vom Fürstlichen Yachtclub 
Putbus organisiert, der in diesem Jahr sein 100. Bestehen 
feiert. 

Die Neptuntaufe wird von Kindern vom Jugendring Rügen e.V. 
aus Lauterbach organisiert und durchgeführt. 

Der Markt für Regionale Produkte wird mit einheimischen und 
regionalen Anbietern organisiert. 

Verschiedene Vereine und das Ehrenamt stellen sich auf dem 
Hafenvorplatz vor.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 
Über allen Ideen steht die eigene Identität, Regionalität und 
Nachhaltigkeit.

4.Juli 25 19.00 - 24.00 Uhr

5.Juli 25 12.00 - 24.00 Uhr

6.Juli 25 11.00 - 13.00 Uhr

Änderungen im Filialnetz der Deutschen Post



P N  #  0 6 . 2 5 1 2

T E R M I N E  U N D
V E R A N S T A L T U N G E N

AUSSTELLUNGEN

Orangerie Putbus
Ausstellungszentrum der Galerie 
des Landkreises und der 
KulturStiftung Rügen
Alleestraße 35, 18581 Putbus  
Tel. / Fax: 03 83 01 / 88 97 97
info@kulturstiftung-ruegen.de 
www.kulturstiftung-ruegen.de  
www.kunstorte-mv.de
Öffnungszeiten: Mai bis Oktober 
Mittwoch – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

Galerie FOS
Alleestraße 25, Orangerie Putbus
Tel. 01 71 / 2 44 75 19
kameraotto@aol.com
www.kunstkatekarow.de

Galerie Atelier Rotklee
Markt 10, Orangerie Putbus 
Kontakte: 	
Walter G. Goes Tel. 01 57 / 514 778 33
Günther Haußmann Tel. 01 51 / 547 305 02 
Frank Otto Sperlich Tel. 01 71 / 244 75 19
Öffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 13.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ausstellung:
16.05.2025 – 13.07.2025 
DIE KRONE DER SCHÖPFUNG 
Ausstellung von 30 Künstlern

Kunstort alte Wassermühle
Atelier Bernard Misgajski 
Kastanienallee 2, OT Wreechen
18581 Putbus
Skulpturen und Bilder in Stahl,  
Email-Werkstatt Tel. 03 83 01 / 6 15 16
misgajski.bernard@gmail.com

VERANSTALTUNGEN

Jeden Mittwoch und Samstag 
09.00 – 15.00 Uhr Antik & Trödelmarkt 
Kasnevitz, Sportplatz

11.07. – 13.07.2025 · 10.00 – 18.00 Uhr 
LebensArt, Messe im Schlosspark

TERMINE / VERANSTALTUNGEN 
DES SENIORENBEIRATES 
DER STADT PUTBUS UND 
DER ORTSGRUPPE DER 
VOLKSSOLIDARITÄT:

Kegeln
Mittwoch, 02. Juli, 14.00 Uhr 
Kegelbahn
Frühstück für Senioren
Dienstag, 08. Juli, 9.00 Uhr 
Freizeitzentrum
Unkostenbeitrag: Frühstück 4,00 €, 
Stuhlgeld 2,00 €
Bürgersprechstunde mit Sitzung 
des Seniorenbeirates 
Montag, 14. Juli, 10.00 Uhr
kleiner Saal der Stadtverwaltung
Sommerpause: 
Volkssolidarität Putbus
Juli und August

REGELMÄSSIGE TERMINE

Turnhalle:
Fitmooker Frauen	 dienstags	13.30 Uhr
Fitmooker Männer	 dienstags 	15.00 Uhr
Dorfhaus Kasnevitz:  
Skatspieler 		  montags 	 13.30 Uhr
Freizeitzentrum:  
Ortsgruppe VS 	 montags	 14.00 Uhr
Handarbeitsgruppe 	freitags 	 13.30 Uhr
Parkplatz Wreechener Weg:
Wandergruppe	 freitags	 10.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SPIELPLAN THEATER PUTBUS

Freitag, 11. Juli 	 11.00 Uhr
Samstag, 12. Juli 	 19.00 Uhr
METAMORPHIN,  
eine getanzte Auswicklung und  
Einwicklung des Lebens

Mittwoch, 16. Juli 	 19.00 Uhr
Sandra Weckert und Königskinder,  
Abschlusskonzert

Samstag, 19. Juli 	 18.00 Uhr
Sonntag, 20. Juli 	 15.00 Uhr
Musikschule Vorpommern Rügen,  
Sommerkonzert

Montag, 21. Juli 	 19.30 Uhr
Johann-Strauß-Gala  
mit dem Philharmonischen  
Orchester Vorpommern

Donnerstag, 24. Juli 	 19.30 Uhr
Donnerstag, 31. Juli 	 19.30 Uhr
Davon geht die Welt nicht unter,  
Die 20er Jahre sind jetzt

Freitag, 25. Juli 	 19.30 Uhr
ABALANCE The ABBA Show

Montag, 28. Juli 	 19.30 Uhr
Sie werden lachen, es geht um den Tod,  
Improvisationstheater
Die TABUTANTEN
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I N F O R M A T I O N E N  A U S 
D E N  K I R C H E N G E M E I N D E N 
P U T B U S,  K A S N E V I T Z
U N D  V I L M N I T Z

UNSERE GOTTESDIENSTE

02.07.	 „Still & Chill“	 19.00 Uhr	 Putbus
	 Taizé-Andacht
06.07.	 3. Sonntag nach Trinitatis 	 10.30 Uhr	 Kasnevitz
13.07.	 4. Sonntag nach Trinitatis	 10.30 Uhr	 Putbus
20.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis 	 10.30 Uhr	 Vilmnitz
27.07. 	6. Sonntag nach Trinitatis 	 10.30 Uhr	 Neukamp 
	 Picknickgottesdienst mit Abendmahl		  Preußensäule

DONNERSTAGABENDMUSIKEN IN VILMNITZ

Beginn jeweils 19.30 Uhr. Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

03.07.	 Hannes Maczey (Trompete), Andreas Kaiser (Orgel)
	 „Zeitloses Barock“
10.07.	 Martin Rost (Orgel)
	 Orgelliteratur aus 3 Jahrhunderten
17.07.	 Susanne Ehrhardt (Flöten), Martin Stephan (Orgel)
	 Virtuose Barockmusik
24.07.	 Konzert Cello Solo mit Christina Meißner
31.07.	 Konzert mit Countertenor Karsten Henschel

MUSIKSOMMER IN KASNEVITZ
Jeweils freitags, Beginn 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.  
Um eine Spende am Ausgang wird gebeten.

04.07.	 Greta Behnke (Gesang), Maria Gvozdetskaya (Violine),  
	 David Behnke (Klavier)
	 Epochen der Liebe: Eine musikalische Reise
11.07. 	 DUO AGILE
	 Plaisirs de l`Ile enchantée Barockmusik
18.07.	 Friederike Fechner (Violoncello),  
	 Matthias Pech (Orgel und Klavier)
	 „From Jewish Life“
25.07.	 Konrad von Oldenburg und Annika Stolze (Violoncello),  
	 Frank Thomas, Orgel
	 Musik für Cello durch die Jahrhunderte

ANGEBOTE FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kinderkirchenübernachtung (ab 6 Jahren):  
Freitag, 18.07., 17.00 Uhr auf Sonnabend, 19.07. ca. 11.00 Uhr, 
Gemeindehaus und Schlosskirche Putbus, Spielen, Abendsegen, 
Picknick, Film · Anmeldung bis 14.07. 
Kinderaktionswoche zum Musical „Varenka“:  
01. – 05. September, 8.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus/Kirche  
Putbus, Teilnehmerbeitrag: 40 Euro inkl. Verpflegung 
Anmeldung bis 11.07. 

UNSERE GEMEINDEKREISE
Kinderkreis: 07. uns 14.07., 15.30 – 16.30 Uhr Gemeindehaus  
Putbus, Abholung vom Hort 15.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Krabbelgruppe: Dienstag, 01. und 15.07. um 09.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Sellin
Kinderchorprojekt (ab 6 Jahren): freitags, 04. und 11.07.,  
16.00 – 19.00 Uhr , Gemeindezentrum Sellin
Konfikurs: 18.07., 17.00 Uhr, Abschlussgrillen im Pfarrgarten Bergen
Arbeitskreis kreatives Gestalten: montags, 18.00 Uhr,  
Pfarramt Putbus
Kirchenchor: 14.07., 18.00 Uhr im Pfarrgarten Putbus,  
dann Sommerpause

Unsere Gemeindefreizeit auf Hiddensee
Anfang Mai starteten wir zu unserer diesjährigen Gemeindefreizeit. 
Dieses Mal ging es nach Kloster auf Hiddensee. Der erste Tag war 
super warm! Wir sind zum Leuchtturm gelaufen und waren fast alle 
oben!
Dann sind wir zum Strand. Weil es so warm war, sind ein paar von 
uns sogar baden gegangen. Wir auch. Und es war richtig kalt.
Am nächsten Tag haben wir einen Familienspaziergang gemacht mit 
lustigen Aufgaben. Und am Nachmittag sind wir nach Vitte gelaufen. 
Abends haben wir den Sonnenuntergang am Meer angeguckt.
Am dritten Tag waren wir am Vormittag kreativ. Wir haben uns über-
legt, was uns Hoffnung macht und haben Steine und ein großes La-
ken bemalt und auch auf Papier. So, wie jeder Lust hatte. Die Ergeb-
nisse waren sehr schön: Es gab bunte Blumen, blühende Zweige, 
Himmel mit Regenbogen, Herzen, Vögel und andere Dinge zu sehen.
Dann sind wir mit der Kutsche nach Vitte und waren auf dem Spiel-
platz und später nochmal baden.
Am nächsten Tag mussten wir leider nach dem Mittag nach Hause. 
Es war eine tolle Gemeinschaft und wir Kinder hatten ganz viel Spaß 
zusammen. Eigentlich wären wir gerne noch länger geblieben. Da-
rum freuen wir uns schon auf das nächste Jahr und hoffen, dass alle 
wieder mitkommen.

Matilda (10) und Moritz (7)

Konto:	 Ev. Kirchengemeinden Kasnevitz, Putbus, Vilmnitz
bei: 	 Pommersche Volksbank e.G.
IBAN: 	 DE43 1309 1054 0001 5248 44	 BIC:	 GENODEF1HST

Kurzfilm in der Kapelle St. Jakob
In diesem Jahr ist der knapp 7minütige Kurzfilm
„LOVE IS THE MESSAGE, THE MESSAGE IS DEATH“
des afroamerikanischen Filmemachers Arthur Jafa zu sehen.
In seinen Werken konfrontiert er mit Ungerechtigkeiten,  
rassistischen Weltanschauungen und mit Lebenswirklichkeiten 
unterdrückter Identitäten.
Auch dieser Film zeigt uns auf sehr eindrucksvolle Weise davon.
Schauen Sie gerne vorbei!
Die Kapelle ist bis zum 5. Oktober täglich von 10.00 bis 
18.00 Uhr und an Konzerttagen bis 19.30 Uhr geöffnet.

Friedhofseinsatz der Lerngruppe 8
Nachdem im April ein Apfelbäumchen mit Unterstützung  
unserer 3 Kirchengemeinden im Schulhof der HFS Förderschule 
in Putbus ein wunderbares Plätzchen gefunden hat, haben sich 
6 Schülerinnen und Schüler der Lerngruppe 8 dafür revanchiert 
und einen Vormittag lang kräftig auf unserem Vilmnitzer Friedhof 
aufgeräumt: Äste und Laub wurden gesammelt eine riesige 
Ladung voll ist abschließend abgefahren worden.
Wir sagen ganz herzlich Dankeschön!
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           Unser Team  

     freut sich auf Sie.

WIR FÜHREN:
•• Alles für Haus, Hof + Garten
•• Pflanzen und Erden
•• Elektrogeräte Putbuser Baumarkt | Binzer Str. 15, 18581 Putbus

Telefon 03 83 01 / 81 80 | info@putbuser-baumarkt.de 
Mo – Fr 8 –18 Uhr | Sa 8 –13 Uhr

UNSERE  
LEISTUNGEN:

·  Garten- und  
Landschaftsbau

 · Baum- und Gehölzschnitt 

 · Pflege von Grünanlagen

 ·  Verkauf von Baum schul-
erzeugnissen und  
Pflanzenhandel  

Öffnungszeiten  
April bis Oktober
Mo – Fr  9 – 18 Uhr

Sa  8 – 12 Uhr

Fritz-Reuter-Str. 11, Putbus
Telefon 03 83 01/ 2 04 

putbuser-baumschule.de
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DRK-Kreisverband
Rügen-Stralsund e. V.
Pflegeeinrichtungen

Wir suchen für unserer  
DRK-Pflegeeinrichtung  
Lauterbach 

www.drk-ruegen-stralsund.de/karriereportal
oder telefonisch unter 038 38 / 80 23-24

Wir bieten:
• 25 – 40 Std./Woche
• 30 Urlaubstage
• Weihnachtszuwendung
• Jobrad Leasing

• betriebl. Altersvorsorge
•  betriebl. Gesundheit-

managment
• Sachbezugsgutschein

  Pflegehelfer*innen (m/w/d)   

  Pflegefachkräfte (m/w/d)  

IMPRESSUM
Die Putbusser Nachrichten erscheinen 12x jährlich, jeweils am letz-
ten Montag eines Monats. Sollte dieser ein Feiertag sein, erschei-
nen sie am darauffolgenden Werktag. Die Putbusser Nachrichten 
werden am Erscheinungstag auf der Homepage der Stadt Putbus,  
www.putbus.de/stadt-putbus/putbusser-nachrichten-amtsblatt.de, 
veröffentlicht. Sie werden kostenfrei im Stadtgebiet auf Abholstellen 
verteilt und sind zudem einzeln oder im Abonnement beim Heraus-
geber zu beziehen. Der Herausgeber haftet nicht für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos, es besteht kein Anspruch auf Ver-
öffentlichung dieser Beiträge. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben die Meinung des Verfassers und nicht des Herausgebers wieder. 
Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Manuskripte aus Platz- 
gründen zu kürzen. 

Alle Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt, 
Nachdruck oder anderweitige Verwertung sind nur mit Quellen- 
angaben gestattet.
Herausgeber: Stadt Putbus • Markt 8 • 18581 Putbus
Ansprechpartner: Frau Last, Telefon (03 83 01) 6 43 31	
e-mail: Putbusser-Nachrichten@putbus.de	
Herstellung und Anzeigenannahme: 
rügendruck putbus gmbh, Circus 13, 18581 Putbus
Telefon (03 83 01) 8 06 21, Fax (03 83 01) 8 06 78

Die nächste Ausgabe der Putbusser  
Nachrichten erscheint am 28. Juli 2025, 
Redaktionsschluß: 10. Juli 2025

wir drucken ihnen
das      cccc  
vom himmel. 

ruegen-druck.de   |    ruegendruck
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Beuchow 5 µ 18581 Putbus . Mobil +49 (0) 160 99 634 734
raik.steinborn@elektromechanik.tech . www.elektromechanik.tech

  

Elektromechanik Steinborn

REPARATUR, SERVICE UND WARTUNG 
VON ELEKTROGERÄTEN:

Waschmaschinen, Wäschetrockner, Geschirrspüler,
Elektroherde, Kühlschränke usw.

Reparatur und Wartung von Pelletöfen

ai17397849719_Feb_25 Anzeige PN_X4.pdf   1   17.02.25   10:36

NEUES
aus dem Hause  
rügendruck

Steffen Melle:
Kneipen der Stralsunder 
Altstadt (1332–2023)
Halbleinen, 115 x 205 mm, 112 S.
ISBN: 978-3-949584-03-9
Preis: 19,90 €

Weitere Informationen zu 
Inhalt und Bestellung: 
www.ruegen-druck.de/shop
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Dorfstr. 34, 18581 Kasnevitz | 03 83 01 / 6 18 45 | www.kfz-kasnevitz.de

Wenn die Ostseewellen rauschen,
Urlauber die Betten tauschen,
die Insel auseinander bricht, 

von der Urlauber Gewicht,
so weit das Auge reicht, nur Stau,

dann ist Sommer in MV.

     03 83 01 / 6 13 31                       03 83 01 / 6 13 55                      werkstatt@autoteamlast.de 

LastLast
Michael Last GmbH

18581 Putbus/OT Lauterbach

» Erste Hilfe 
für Ihr Auto «

Herzlich willkommen in Ihrer
KFZ-Werkstatt 

Wir sind für Sie da –  
alles aus einer Hand! 

Fotos: pixabay.com


